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HERZ & MOTOR
DES VEREINS

Ehrenamt beim VfR
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Liebe Leser unserer SEITENLINIE,

VORWORT

sehr gerne habe ich die Anfrage des Redaktions-

teams zum Verfassen des Vorworts dieser Aus-

gabe der Seitenlinie erhalten, steht hier dieses 

Mal doch ein für die Vereine extrem wichtiges 

Thema im Mittelpunkt: das Ehrenamt.

Ohne das Engagement der ehrenamtlich täti-

gen Mitglieder wären viele Vereine 

nicht existenzfähig – auch unser 

VfR Mannheim. Wirtschaft-

liche Notwendigkeiten be-

stimmen viele Teilberei-

che des Vereinslebens, 

daher ist es umso wich-

tiger, dass über ehren-

amtliches Engagement 

andere Bereiche abge-

deckt werden.

Dabei ist das Ehrenamt 

vielerorts „in die Jahre ge-

kommen“. Gerade bei jun-

gen Menschen steht es auf der 

Prioritätenliste nicht an oberster 

Stelle. Ein Trend, der für die Zukunft zu 

einem Problemfall für die Vereine werden kann. 

Diesem „Aussterben“ versuchen wir in unserem 

VfR entgegen zu wirken, indem wir den Nach-

wuchs stärker an unseren Verein binden. Wenn 

man in jungen Jahren von seinem Verein etwas 

bekommen hat, ist man später auch eher bereit, 

etwas zurück zu geben. Darauf setzen wir für die 

Zukunft unseres VfR Mannheim.

Ich bin sehr stolz, dass wir bei unserem VfR in 

vielen Bereichen noch immer auf ehrenamt-

liche Mitarbeit bauen können. Exemplarische 

Beispiele werden heute hier in der SEITENLINIE 

vom Redaktionsteam begleitet, wobei diese 

nur ein Ausschnitt sind und es viele weitere 

helfende Hände in unserem Verein gibt. Sei es 

in der Nachwuchsabteilung, auf der Geschäfts-

stelle, rund um die jeweiligen Mannschaften, 

im Fan-Club, bei den Soccer Kids, rund um den 

Freundeskreis und im Marketingkreis – überall 

hier agieren Personen, denen das Wohl unseres 

Vereins am Herzen liegt.

Exemplarisch möchte ich an dieser Stelle auf 

unser Medienteam in alphabetischer 

Reihenfolge mit Tilman Braun, 

Moritz Kaltwasser, Thorsten 

Karg, Andreas Kröneck und 

Dustin Paczulla eingehen. 

Neben der SEITENLINIE 

bearbeitet dieses Team 

unsere komplette Pres-

searbeit, die sozialen 

Kanäle wie Facebook 

bzw. Homepage und 

sämtliche Publikationen 

wie die Turnierzeitungen 

bei unseren Jugendtur-

nieren sowie als absoluter 

Höhepunkt die 125-Jahre-Ju-

biläumsschrift. Ich glaube nicht, 

dass es in Deutschland einen Sechstli-

gisten gibt, der in diesem Bereich qualitativ und 

quantitativ derart aufgestellt ist. Das verdient 

unsere größte Wertschätzung!

Zum Abschluss bleibt mir daher nur eines: 

Ein riesengroßes, vom blau-weiß-roten Herz 

kommendes DANKESCHÖN an ALLE ehrenamt-

lichen VfR´ler – Euer Engagement für unseren 

Verein ist unbezahlbar und nicht nur ein Motor 

für den Verein, sondern auch für mich persön-

lich. Ihr verbindet mit diesem Verein das gleiche 

Herzblut wie ich – DANKE!

Blau-weiß-rote Grüße

Boris Scheuermann

VfR-Präsident



Neu für VR-Mitglieder:

Versicherungen mit 

CASHBACK 

vrbank.de/mitglieder-plus

Hausrat
Rechtsschutz

Wohngebäude

Unfall

Haftpflicht
Bis zu 10 % 

Beitragsrück- 

erstattung*

* bei gutem Schadenverlauf
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UNSERE EHRENAMTLICHEN UNTERSTÜTZER: 

NICHT MIT GOLD
ZU BEZAHLEN 

Der VfR Mannheim verneigt sich vor seinen Helfern 

Auch wenn das 

imposante 

Rhein-Neckar-

Stadion und 

das ultramo-

derne Nach-

wuchszentrum 

des VfR Mann-

heim nach hö-

herklassigem, fast 

schon semiprofessi-

onellem Fußball anmu-

ten lassen, so ist dieser 

erste Augenschein trotz 

alledem ein Trugschluss: Der 

Klub verfügt nicht über die finanzi-
ellen Kapazitäten, um z.B. den Vereinsfotogra-

fen finanziell zu entlohnen. Die Rasenspieler 
können es sich nicht leisten, jeden Verkäufer 

am Kuchenstand eine für seinen Aufwand ent-

sprechende Geldleistung zukommen zu lassen 

und auch die mittlerweile frisch gestrichenen 

Treppenaufgänge im Rhein-Neckar-Stadion 

sind nicht auf das Wirken einer professionellen 

Malerfirma zurückzuführen, sondern engagier-

ten ehrenamtlichen Kräften zu verdanken. Der 

VfR Mannheim ist stolz auf seine im Hinter-

grund agierende Truppe an ehren-

amtlich tätigen Mitarbeitern, 

die zwar selten öffentlich 

in Erscheinung treten, den 

Laden aber trotzdem am 

Laufen halten.

Dass der Badische Fuß-

ballverband beispielsweise 

Lars Andersson und Edmund 

Nohe für ihr Engagement beim 

VfR anlässlich der 125-Jahre-Jubilä-

umsfeier eine Würdigung zuteil werden ließ, ist 

mehr als recht und billig. Doch neben diesen 

beiden ehrenamtlichen Gesichtern der Rasen-

spieler gibt es eine ganze 

Reihe weiterer Men-

schen, die sich aus 

rein uneigennützigen 

Motiven für den VfR 

Mannheim engagieren.

Ohne Ehrenamt ist es für einen Amateurverein 

schwer zu überleben

Beispielhaft seien hier genannt: 

Klaus-Peter Maurer ist auf 

der Geschäftsstelle uner-

müdlich im Einsatz. Er 

ist verantwortlich für 

die Mitgliederverwal-

tung und gilt als „Mäd-

chen für alles“, sobald 

in der Geschäftsstelle 

Unterstützung benötigt 

wird. Maurer hat seit vielen 

Jahren diese verantwortungsvolle Position 

inne und entsprechend viele Arbeitsstunden 

für den VfR auf dem Buckel. Den Arbeitsplatz 

des glühenden Münchner-Löwen-Fans erkennt 

man übrigens an dem auffälligen Mousepad 

des TSV 1860 München, das 

dem aufmerksamen Be-

sucher der Geschäfts-

stelle sofort ins Auge 

sticht.

Auch Christian Kühn-

le, erster Vorsitzender 

des unabhängigen und 

selbstständigen För-

dervereins Soccer-Kids, ist 

jemand, der weitestgehend im Hintergrund 

agiert und aufgrund seines hohen Engage-
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ments Dinge ermöglicht, die sonst unreali-

sierbar wären. Beharrlich setzt sich Kühnle

für unseren Nachwuchs ein und verfolgt mit 

den Soccer-Kids auch gesellschaftspolitische 

Ziele, die unter anderem zu einem intakten Zu-

sammenleben der diversen Kulturen beitragen.

Aktuell arbeitet die vereinsinterne Freiwilli-

gendienstabteilung (FWD) an einem Bolzplatz-

projekt in sozialen Brennpunkten, das Kindern 

aus allen Gesellschaftsbereichen die Möglich-

keit bieten soll, sich fußballerisch zu betätigen 

und damit „von der Straße“ geholt zu werden. 

Kühnle ist in diesem Projekt „zweifelsohne die 

tragende Instanz“, wie Tim Kress, Leiter der 

FWD-Abteilung, berichtet. 

Gernot Herbel wieder-

um ist ein Dauerbren-

ner am Cateringstand, 

was ihm vereinsintern 

sogar den liebevollen 

Spitznamen „Mister 

Container“ einbrachte. 

Egal ob Regen, Schnee 

oder Sonnenschein: Bei den 

Heimspielen des VfR – und dazu zählen auch 

Partien der Jugendmannschaften – steht Herbel 

hinter dem Tresen, verkauft belegte Brötchen, 

Kuchen, Kaffee oder Glühwein, sorgt damit für 

das leibliche Wohl der Gäste und hat darüber 

hinaus stets ein offenes Ohr für die Besucher 

und Fans. Der von ihm zubereitete Kaffee 

genießt in der Anhänger-

schaft bereits Kultstatus. 

Für die schmackhaften 

Leckereien ist derweil 

Doris Schmich verant-

wortlich, die bereits 

unzählige Kuchen für 

unseren VfR gebacken 

hat. 

Auch das Medienteam 

des VfR, also die Redakti-

onsmitglieder unseres Stadi-

onmagazins SEITENLINIE, arbeitet 

ausschließlich ehrenamtlich.

Mithelfende im Ehrenamt machen 

das Vereinsleben „besser und schöner“

Die eben erwähnten Beispiele verdeutlichen, 

welch elementaren Bestandteil ehrenamtli-

che Helfer in unserem Verein einnehmen. Sie 

zeigen, dass der VfR auch in einer von materia-

listischen Weltanschauungen durchdrungenen 

Zeit auf Menschen setzen kann, die für das 

Wohlergehen unseres Klubs viel Zeit und Herz-

blut investieren, ohne dafür auch nur einen 

müden Cent zu verlangen. Solche Menschen 

machen das Vereinsleben, um es in Worten 

des ehemaligen Bundespräsidenten Joachim 

Gauck zu sagen, „besser und schöner, indem sie 

sich einfach zuständig fühlen.“

Moritz Kaltwasser



6

Es war ein Transfercoup, der Ende August den 

Anhang des VfR Mannheim frohlocken ließ: 

Vom Regionalligisten FC Gießen kommend 

wechselte mit Ali Ibrahimaj ein ehemaliger 

Zweitligaprofi und vielversprechender Mittel-
feldspieler an die Theodor-Heuss-Anlage. Der 

neue Hoffnungsträger und gebürtige Rüssels-

heimer hat sich beruflich in der Quadratestadt 
ein zweites Standbein aufgebaut und freut sich, 

beim VfR weiterhin auf hohem Niveau Fußball 

spielen zu können: „Grundsätzlich lässt sich die 

Tätigkeit in meiner Firma mit dem Fußball sehr 

gut kombinieren“, erklärt der Neuzugang in ei-

nem vereinsinternen Interview und fügt ergän-

zend hinzu. „Das Büro ist gerade einmal 

10 Minuten vom Vereinsgelände entfernt und 

ich bin sehr glücklich, einen Top-Partner an 

meiner Seite zu haben, der mir den Rücken 

freihält, wenn ich zum Training muss oder 

eine Partie ansteht.“

Die Gründe für die Vorschusslorbeeren lassen 

sich vor allem in Ibrahimajs Vita finden: Zweitli-
gaerfahrung beim SV Sandhausen, Stammspie-

ler in der dritten Liga beim KFC Uerdingen und 

Leistungsträger des SV Waldhof in der Regio-

nalliga zeugen einerseits von Erfahrung und 

andererseits von hoher individueller Klasse. Kei-

ne Frage: Nach solch einem Spieler würde sich 

bundesweit wahrscheinlich jeder Verbandsligist 

erwartungsfroh die Finger lecken.

Technisch stark und im Abschluss effizient

Falls dennoch Zweifel an der Sinnhaftigkeit 

dieses Transfers vorhanden waren, konnte der 

in einer Sourcing Agentur arbeitende Mittelfeld-

spieler diese rasch zerstreuen. Von Anfang an 

übernahm Ibrahimaj Verantwortung und beleb-

te das Spiel des VfR nicht nur aufgrund seiner 

technischen Finesse. Vielmehr erwies er sich 

als kaltblütiger Vollstrecker, der bei einer guten 

Torgelegenheit nicht lange fackelt, sondern 

das Leder auch aus spitzem Winkel eiskalt in 

die Maschen haut: „Es freut mich, dass ich der 

Mannschaft schon helfen konnte“, gibt der Neu-

zugang zu verstehen, der sich binnen kürzester 

Zeit sehr gut beim VfR eingelebt hat: „Die Jungs, 

das Trainerteam und das gesamte Umfeld haben 

mir  die Integration sehr leicht gemacht“, ver-

weist Ibrahimaj auf die guten Rahmenbedingun-

gen im Verein und hofft, dass in den nächsten 

Wochen die Leistungskurve weiter nach oben 

geht, da die Quarantänefälle Ende August doch 
ihre Spuren hinterlassen haben.

Die Herzen der Fans hat der pfeilschnelle Edel-

techniker bereits im Handumdrehen erobert. Der 

blau-weiß-rote Anhang lechzt förmlich danach, 

endlich mal wieder nicht mit hängenden Köpfen 

eine Saison zu beschließen, sondern frohen Mu-

tes eine erfolgreiche Spielzeit Revue passieren 

zu lassen. Falls die Runde 2021/2022 mit einem 

guten Gefühl abgeschlossen werden kann, wird 

der Name Ali Ibrahimaj in der Saisonrückschau 

sicherlich Berücksichtigung finden.
Moritz Kaltwasser

DER UNTERSCHIEDS-
SPIELER 
Ali Ibrahimajs Leistungen 
begeistern die Rasenspieler 
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J OY  A M  U F ER
WOHNEN AM WASSER

2 ZIMMER 

WOHNUNG

* 84 m²

* Erdgeschoss 

* mit Garten

* inkl. Stellplatz

3 ZIMMER 

WOHNUNG

* 103 m² 

* sofort beziehbar

* mit Gästebadezimmer

* inkl. Stellplatz

4 ZIMMER 

WOHNUNG

* 129 m² 

* Bad "en suite"

* großer Balkon mit

 Süd-West Ausrichtung

* inkl. Stellplatz

PENTHOUSE

* 173 m²

* gehobene Ausstattung

* Aufzug direkt in 

 die Wohnung

* inkl. Stellplatz

* 2 - 4 Zimmer Wohnungen

* 81 bis 173 m²

* ab 2,50 m Raumhöhe

* Bodentiefe Fenster

* 3-fach Verglasung

* elektrische Rollläden 

    und Jalousien

* direkt am Wasser gelegen

* Eichenparkett

* Fußbodenheizung

* Badewanne

* Videogegensprechanlage

* barierrefrei von der Tief-

 garage bis in die Wohnung

* Bodentiefe Duschen

* Tiefgaragenstellplatz

* große Balkone

* direkter Blick auf 

 den Altrhein

VEREINBAREN SIE IHREN PERSÖNLICHEN BERATUNGSTERMIN 

IN UNSERER MUSTERWOHNUNG UNTER 0621 - 12805230

www.joy-am-ufer.de 
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DUSTIN ON TOUR

DIE SÄULEN 
DES EHRENAMTES 

Das Ehrenamt ist zu bedeutungsvoll, als dass wenige 
Sätze ausreichen würden, dieses angemessen zu würdigen 

Für das VfR-Nachwuchszentrum ist es von 

eminenter Wichtigkeit, dass sich Menschen 

im Ehrenamt engagieren. 

Für Kontinuität im Ehrenamt des Nachwuchs-

zentrums stehen: Gernot Herbel (Bewirtung), 

Lars Andersson (Trainer, Schiedsrichter) und 

Markus Prangel (Trainer, Betreuer). Hinzu kom-

men die Eltern der Spieler. Die Erziehungsbe-

rechtigten sind gerade beim Thema Fahrdienst, 

Bewirtung und Kuchenspenden elementar 

wichtige Bestandteile der Nachwuchsförde-

rung. „Die Eltern mit ins Boot zu holen ist un-

glaublich wichtig. Sie sind ebenfalls helfende 

Kräfte“, sagt Jugendleiter und U15-Trainer Edin 

Jusic. 

Die Trainerinnen und Trainer im Nachwuchs-

zentrum erhalten mittlerweile eine Aufwands-

entschädigung oder sind auf geringfügiger Be-

schäftigungsbasis angestellt. „Das hat sich mit 

der Zeit so entwickelt. Lizenzierte Trainer sind 

eine wichtige Voraussetzung für die optimale 

Förderung von Kindern und Jugendlichen“, so 

Dustin Paczulla als Pressesprecher des Nach-

wuchszentrums. 

Gernot Herbel gilt als „Dino“ unter den Helfern 

Über viele Jahre hinweg hat Gernot Herbel 

den früheren Jugendcontainer bewirtschaftet. 

Mit viel Herz und Leidenschaft hat der heute 

75-Jährige über die Jahre hinweg unzählige 

Stunden im Container verbracht, um für das 

leibliche Wohl der Besucherinnen und Besu-

cher zu sorgen. Heute bewirtet Gernot Herbel 

nur noch sporadisch, bleibt aber ein fester Teil 

der VfR-Helfergemeinschaft. „Mir macht die 

Arbeit Spaß, sie hält mich jung“, gibt Herbel zu 

Protokoll. Die große Bühne braucht er nicht. 

Er fühlt sich hinter dem Tresen bei Kaffee-, 

Kuchen- und Getränkeausschank wohl. 

Lars Andersson und Edmund Nohe (3. und 4. von links) während der Ehrung des Badischen Fußballverbands für 
ihr ehrenamtliches Engagement
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Im sportlichen Bereich steht Lars Andersson 

als ehrenamtlicher Trainer an der Seitenlinie. 

Neben der Arbeit auf dem Platz hilft Andersson 

auch in vielen anderen Bereichen der Nach-

wuchsarbeit mit. Er ist Ratgeber und Berater 

für die jüngeren Mitglieder des Trainerstabes. 

Seine Erfahrungswerte, die er über Jahrzehnte 

gesammelt hat, sind für den Nachwuchs der 

Rasenspieler in dessen Entwicklung elementar 

wichtig. Lars Andersson kümmert sich auch 

um die pädagogischen Aspekte im Nachwuchs-

zentrum. So steht er bei Konfliktsituationen mit 
Rat und Tat zur Verfügung. Gerne hilft er u.a. 

auch als Trainer bei Fußball-Camps oder als 

Schiedsrichter bei Turnieren mit. Manchmal 

sieht man Andersson auch im Dress des 

VfL Wolfsburg. Er ist Sympathisant der „Wölfe“. 

Markus Pragel wurde quasi in das Ehrenamt 

„hineingeprügelt“. Pragel war zuvor als Eltern-

teil engagiert und konnte sich mit Unterstüt-

zung seiner sehr hilfsbereiten Trainerkollegen 

schnell und zügig ins Traineramt einleben. 

Mittlerweile betreut er die U12 als Trainer und 

gehört zum festen Bestandteil des Trainer-

teams. Im Rahmen der 125-Jahre-Jubiläums-

feier des VfR äußerte Pragel: „Das macht richtig 

viel Spaß hier. Der Verein lebt, die Kollegen 

sind so nett. Es macht richtig Bock, mit den 

jungen Trainern etwas aufzubauen.“ Wir sagen 

Danke, lieber Markus Pragel. 

Dustin Paczulla

Lieber Marc, wie wichtig ist das Ehrenamt 

für ein intaktes Vereinsleben? 

Die Arbeit unserer ehrenamtlichen Trainer 

sowie der Helferinnen und Helfer ist groß-

artig und hat eine extreme Wertschätzung 

und hohen Stellenwert im Verein. Sie macht 

das Vereinsleben mit zu dem, was es ist und 

davon profitieren unsere Kinder und deren 
Eltern. Vieles wird heutzutage als selbstver-

ständlich angesehen. Das wird der ehren-

amtlichen Arbeit nicht gerecht. Wir können 

sehr stolz sein, dass wir sie im Verein haben, 

müssen sie bestmöglich unterstützen und 

dankbar für ihren Einsatz sein.

Gernot Herbel ist bereits über Jahre ein 

wichtiger ehrenamtlich Mitarbeitender. 

Wie nimmst Du ihn wahr? 

Im ersten Eindruck erschien er mir total 

sympathisch und hilfsbereit. Das hat sich zu 

hundert Prozent bestätigt. So richtig haben 

wir uns bei den Vorbereitungen und der 

Umsetzung der diesjährigen Jugendturniere 

kennengelernt. Dabei habe ich seine Leiden-

schaft und Unterstützung kennen und 

schätzen gelernt. Dass sogar seine Enkel-

kinder beim Verkauf oder Festen mithelfen, 

zeigt, mit welch hohem Einsatz die ganze 

Familie dabei ist.

Lars Andersson hat eine große Stärke in der 

Pädagogik mit Kindern und Jugendlichen. 

Wie nimmst Du seine Kommunikations-

stärke wahr? 

Mit seinem großen Herz und seiner humor-

vollen Art kann Lars die Kinder und Jugend-

lichen immer zum Lachen bringen – selbst 

nach einer Niederlage. Ich denke, jedes Kind, 

das beim VfR spielt oder gespielt hat, behält 

einen besonderen „Lars-Moment“ in Erinne-

rung. Lars kann man immer fragen und er 

unterstützt an allen Ecken. Nicht selten kam 

es in der Vergangenheit vor, dass er ein Spiel 

pfeift und in der Halbzeit noch Kaffee und 

Kuchen verkauft.

Dustin Paczulla

KURZ-INTERVIEW MIT JUGENDVORSTAND 
MARC ZIMMERMANN ZUM EHRENAMT: 



„Mein Käfertal“ - 

Ein Projekt der IDR GmbH

Neubau von 35 modernen Eigentumswohnungen und einem Ladengeschäft

Ida-Dehmel-Ring 85      |      68309 Mannheim

Bezug 
Ende 2021

Torun Group GmbH
Kopernikusstr. 18

67063 Ludwigshafen

Tel.: 0621 – 539 077 0
Mail: khan@torun-group.com
www.torun-group.de

Bleiben Sie informiert!

1 x Ladengeschäft
mit ca. 155,00 m²

 9  x 2 ZKB 
Wfl . ab ca.57,00 m² bis 70,00 m² 

17  x 3 ZKB
Wfl . ab  ca. 81,00 m² bis 130,00 m²

   9  x 4 ZKB
Wfl . ab ca. 102,00 m² bis 163,00 m²

Kinderspielplatz, 
Aufzug, Außenstellplätze 

und Tiefgarage

Wohnungen teilweise mit Terrasse, 
Balkon oder Gartenanteil

Barrierefrei nach LBO-BW
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Information – Emotion – Tradition

kick-and-rush
Die Radiosendung der VfR-Fans

20 – 21 Uhr
Mannheim: UKW 89,6
Heidelberg: UKW 105,4
Kabel: 107,45 MHz

 
www.bermudafunk.org
Jeden 1. Mittwoch im Monat

Generalagentur Kazim Özer
Werner-von-Siemens-Str. 2–6
76646 Bruchsal
Telefon 07251 39230-21
www.nuernberger.de/oezer



ZEIT ZUM ANSTOSSEN!
AUCH OHNE BALL    

Mit guten Tropfen vom Weingut Krück in Großkarlbach    

Im Herzen der Pfalz, in mildem Klima und auf 

fruchtbarer Vulkanerde reifen die Trauben 

vom Weingut Krück, dessen gute Tropfen im 

VIP-Raum des VfR Mannheim, bei Heimspielen 

des Vereins im Rhein-Neckar-Stadion und bei 

Events des VfR, zum Beispiel im Nachwuchs-

zentrum, ausgeschenkt werden. Auch der 

VfR-Jubiläumswein, ein 2020er Grauer Bur-

gunder, stammt von Krück. Durch liebevollen 

Ausbau in Achtung der Natur entstehen Weine, 

die aromatisch, frisch und fruchtig sind. 

Geführt wird der kleine Familienbetrieb von 

Carmen Krück, die das Weingut 2007 als jüngste 

Tochter von ihrem Vater Werner Krück über-

nahm. Als Quereinsteigerin aus der Modebran-

che bringt sie neue Ideen mit und zählt zu den 

weiblichen Newcomern der Branche. Mit ihrer 

„collection c“ entsteht im Weingut eine neue, 

hochwertige Linie mit Charakter, Fülle und 

Finesse. 

Die neun Hektar Weinberge befinden sich alle 
rund um Großkarlbach. Bei ihrer Arbeit wird 

Carmen Krück von einem festangestellten Mit-

arbeiter unterstützt, sowohl im Weinberg als 

auch im Keller. Ihren Entschluss, Winzerin zu 

werden, hat sie laut eigener Aussage keine 

Minute bereut: „Mode ist etwas extrem Schnell-

lebiges. Da ist der Weinbau ganz anders – 

bodenständig, naturverbunden und 

zeitintensiv. Denn der Wein reift lang-

sam und wächst einem dabei ans Herz. 

Wir sind jeden Tag in den Weinbergen 

unterwegs und geben alles für einen 

guten Jahrgang. Die intensive Pflege der 
Weinberge durch vielfältige Handarbeit 

ist Grundvoraussetzung für qualitativ 

hochwertige Weine. Hier wird mit viel 

Liebe und Leidenschaft für den Wein im 

Einklang mit der Natur gearbeitet.“ 

Weinprobe mit Freundeskreis 

und Sponsoren des VfR 

Schon bald soll wieder eine Wein-

probe mit dem Freundeskreis und 

Sponsoren des VfR Mannheim 

stattfinden. Probiert werden kann 
unter anderem Carmen Krücks 

neues Highlight „Mein Satz“. 

Das Weingut Krück befindet sich 
in der Sperbergasse 1, 

67229 Großkarlbach/Weinstraße. 

Unter www.weingut-krueck.de 

findet man unter anderem die 
aktuelle Weinliste und einen 

Link zum Webshop.

Thorsten Karg 

KULINARISCHER EINWURF
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DYNAMISCH, TORREICH UND FAMILIÄR   

Die Lacrosse-Abteilung des VfR hat so einiges zu bieten  

Zugegeben, Lacrosse ist für viele Menschen in 

Deutschland ein Böhmisches Dorf. Von diesem 

Sport haben die meisten zwar wahrscheinlich 

schon einmal gehört, sich aber etwas Konkretes 

darunter vorstellen, das können die Wenigsten. 

Schade eigentlich, denn Lacrosse ist äußerst 

schnell und sowohl für Zuschauer als auch 

für Spieler attraktiv. Die Parallelen zu dem in 

Mannheim besonders populären Hockey sind 

frappierend, allerdings sind jene, denen die Ge-

schwindigkeit beim MHC und dem TSV 1846 zu 

langsam ist, beim Lacrosse besser aufgehoben. 

Wie beim Hockey sind die Akteure mit einem 

Schläger ausgestattet und verfolgen das Ziel, 

einen Hartgummiball in das gegnerische Tor 

zu befördern. Als Besonderheit beim Lacrosse 

gelten die Netze am Kopf des Schlägers. Mit 

diesem Netz müssen die Spieler den Ball fan-

gen, werfen und schlussendlich auch auf das 

gegnerische Tor abfeuern. 

VfR als Schirmverein

Die Begeisterung für diesen Sport hat mittler-

weile auch den VfR erfasst. Als der Club 

Rhein-Neckar-Lacrosse im Jahr 2018 

einen neuen Schirmverein suchte und 

bei den Rasenspielern anklopfte, waren 

diese gleich Feuer und Flamme und un-

terstützen die Lacrosser seitdem mit hohem 

Engagement. 

Heute ist Rhein-Neckar-Lacrosse eine Un-

terabteilung des VfR mit eigenem Vorstand 

und separater Satzung. Aktuell verfügt der 

Verein sowohl über eine Herren- als auch 

Damenmannschaft, die beide in der zweiten 

Liga vertreten sind und ihre Spiele in ganz 

Baden-Württemberg austragen. Doch auch die 

Jugend kommt mit einer eigenen Mannschaft 

nicht zu kurz.

Jeder ist herzlich eingeladen

Damit sich in Zukunft aber noch mehr Teenager 

für Lacrosse erwärmen, führt der Club in Ko-

operation mit dem VfR an Mannheimer Schulen 

AGs durch und macht somit auf sich aufmerk-

sam. Für die heranwachsenden Kinder gibt es 

viele Gründe, sich im Lacrosse auszuprobieren. 

Denn es ist nicht nur der Spaßfaktor des Sports, 

mit dem der Verein wuchern kann. Aufgrund 

der Tatsache, dass nach wie vor eher wenige 

Menschen Lacrosse praktizieren, ist die dortige 

Community äußerst familiär. Vereinsübergrei-

fende Unterstützung ist diesbezüglich kein 

Fremdwort, sondern gelebte Alltagspraxis. 

Gespielt wird auf dem Kunstrasenplatz am 

Hans-Reschke-Ufer. Wer Interesse hat, im 

Lacrosse ein wenig reinzuschnuppern, ist recht 

herzlich eingeladen, am „open practice“, einem 

Probetraining ohne Verpflichtung, teilzuneh-

men. Aber es lohnt sich auch, den Teams des 

Rhein-Neckar-Lacrosse bei einem Spiel als 

Zuschauer die Daumen zu drücken. Der Eintritt 

ist kostenlos und Tore sind garantiert. Dass 

eine Mannschaft mehr als 20 Treffer pro Partie 

erzielt, ist hier keine Rarität. 

Moritz Kaltwasser 
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IMPULSGEBER  
FÜR IHRE KOMMUNIKATION

SIE LIEBEN 
GRÜN?  
WIR AUCH! 
Lassen Sie uns gemeinsam Ihr  

Nachhaltiges Projekt starten.

Printproduktion, Online-Marketing,  

Webentwicklung, alles aus einer Hand.

Die ABT Mediengruppe wünscht eine erfolgreiche Saison!

LIEBE LESER,   
ihr, unsere Leser, gehört zu unserem neuen Stadionmagazin genauso 

wie das Redaktionsteam. Denn wir machen die SEITENLINIE für euch. 
Was euch interessiert, interessiert auch uns.

Seid also ein Teil des Teams und macht den Anstoß. Sagt uns, wenn ihr eine Idee, 
eine gute Story oder interessante News für die SEITENLINIE habt.

Schreibt einfach eine E-Mail, ruft an oder »grätscht« uns sanft ab, wenn ihr uns seht.
Wir freuen uns auf jedes Feedback und jede Anregung von euch. 
E-Mails sendet ihr am besten direkt an unseren Redaktionsleiter 

Tilman Braun (tilman.braun@vfr-mannheim.de).
Vielen Dank!

Euer Redaktionsteam
Tilman Braun, Moritz Kaltwasser, Thorsten Karg, Dustin Paczulla
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Die kleinste Liga der Welt ist auf den 

britischen Scilly Islands zu finden. Sie 
besteht aus nur 2 Teams. Diese beiden 

Mannschaften treten jede Spielzeit 

16 Spieltage lang gegeneinander an.

 

Indien verzichtete 1950 trotz 

bestandener Qualifikation auf die 
WM-Teilnahme, weil es den Spielern 

nicht erlaubt wurde, barfuß zu spielen.

 

1992 brachte die Firma Douglas ein 

FC-Köln-Fan-Parfum mit dem edlen 

Namen „Effcé Cologne“ auf den Markt. 

Weil es so windig ist, darf auf den 

Färöer-Inseln bei einem Elfmeter ein 

dritter Spieler in den Strafraum, 

um den Ball festzuhalten.

 

Wegen seiner Neigung zum Herum-

plaudern wurde Lothar Matthäus 

in seiner aktiven Zeit von Mitspielern 

„die Schallplatte“ genannt.

 

Der englische Torhüter Alex Stepney 

renkte sich beim Anbrüllen eines 

Mitspielers den Kiefer aus.

KURZER EINWURF  

Sprüche, Statistiken & mehr
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UNSERE 1. MANNSCHAFT   
Der Kader des VfR Mannheim 

Tor (2) Marcel Lentz (Rückennummer 1), 

Steven Ullrich (33)

  

Abwehr (5) Max Denefleh (3), 
 John Malanga (5), 

 Marcel Schwöbel (19), 

 Johannes-Philipp Kölmel (22), 

Christian Kuhn (31)

Mittelfeld (9) Bozidar Veskovac (4), 

 Eric Schaaf (6), Ali Ibrahimaj (7), 

 Julio Cesar Yugar Koelle (8), 

Dennis Lodato (11), Lauris Rafael 

Schneider Sanchez (17), 

 Marc-David Thau (23), Blerton 

Muça (26), Alessandro Castro (27)

Sturm (3) Benedikt Koep (9), 

 Muhammed Cihad Ilhan (14), 

 Leon Ono (21)

Trainer Ralf Schmitt

Co-Trainer Marco Coppola

Torwarttrainer Kevin Knödler

Mannschaftsarzt Dr. Konstantinos Cafaltzis

Physiotherapeut Tobias Wiesner

Sportvorstand Serkan Zubari

Sportliche Leitung Hakan Atik

Betreuer Edmund Nohe

Zeugwart Volkan Aksu

18
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SA  |  02.10.2021  |  15:30 UHR  |  VERBANDSLIGA

VfR Mannheim – FV Fortuna Kirchfeld

SO  |  03.10.2021  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA

VfR Mannheim U23 – SC Rot-Weiß Rheinau

SO  |  10.10.2021  |  15:00 UHR  |  VERBANDSLIGA

SpVgg Durlach-Aue – VfR Mannheim

SO  |  10.10.2021  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA

KSC Schwetzingen – VfR Mannheim U23

SA  |  16.10.2021  |  15:30 UHR  |  VERBANDSLIGA

VfR Mannheim – VfB Eppingen

SO  |  17.10.2021  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA

VfR Mannheim U23 – SV Enosis Mannheim

SA  |  23.10.2021  |  14:00 UHR  |  VERBANDSLIGA

VfR Gommersdorf – VfR Mannheim

SO  |  24.10.2021  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA

FC Hochstätt Türkspor – VfR Mannheim U23

SA  |  30.10.2021  |  14:30 UHR  |  VERBANDSLIGA

VfR Mannheim – SV Waldhof II

SO  |  31.10.2021  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA

VfR Mannheim U23 - SpVgg Wallstadt




